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Trendforschung:

▪ Erforschung bestehender Trends, 
um Entwicklung in der Zukunft zu 
erkennen und diesbezüglich 
Potenziale ausschöpfen zu können

▪ Extrapolation: Verlängerung 
bestimmter Trends

▪ Szenarien: mehrere 
Entwicklungsmöglichkeiten 
aufgrund von 
Rahmenbedingungen 

Trends (=Anhaltende Veränderungen mit bestimmbarer  
Richtung)
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Ursprünglich: digitale statt analoge 
Datenformate oder Datenautobahnen

Heute: Transformation von 
Gesellschaft, Wirtschaft und Politik 
zur 4. Industriellen Revolution

Trendbeispiel: Digitalisierung
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Gartner Cycle: Innovation, Erwartungen, Enttäuschungen, 
Klärung, Produktivität
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Veränderungen der 

Gesellschaft, die Folgen für den 

Alltag haben

Trendbeispiel: Alterung der 

Gesellschaft

Gesellschaftliche Trends
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▪ Fünf globale Megatrends

▪ Demografie/sozialer 
Wandel

▪ Globale Ökonomie

▪ Klimawandel

▪ Technologische 
Durchbrüche

▪ Urbanisierung

Megatrends 
(= ganz lang anhaltende, langsame oder strukturelle 

Veränderungen mit weitreichenden Folgen)
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Modernisierung:
Von traditionellen zu säkular-rationalen Werten 
(Modernisierung/Industrialisierung)

Postmodernisierung
Von Überlebens- zu Selbstentfaltungswerten 
(Dienstleistungsgesellschaft/Individualisierung)

Ausgeprägte Entwicklungen:

▪ Global säkularste Werte: Japan

▪ Global individualisierteste Werte: Schweden

Schweiz: 

▪ stark individualisiert (+1.3)

▪ weitgehend säkularisiert (+0.6)

Vormoderne, moderne und postmoderne Gesellschaften 
aufgrund der Sozio-Kultur
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Mediendemokratie:

Demokratie, die Öffentlichkeit wesentlich massenmedial herstellt und 
so Meinungsbildung via politisches Klima beeinflusst (Gegenstück zu 
Versammlungsdemokratie, Begegnungsdemokratie)

Starker globaler Aspekt insbesondere durch die Ausbreitung der 
Internet-Kommunikation («Quartärmedien») und der supranationalen 
Themeninteraktion (Hashtag-Koordination)

Trendsetter:
Personen (allenfalls Produkte), die meist globale Trends auslösen 
können

Influencer:
Personen, die das Verhalten bestimmten Gruppen beeinflussen können

Meinungsklima
(= kurze, aber wirkungsvolle Veränderungen der 

öffentlichen oder massenmedialen Meinung)
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Politische Herausforderungen aus Sicht 
der Bürger*innen: Krankenkassenprämien 
zuerst, teils auch Beziehungen zur EU

Relevanz der politischen 
Herausforderungen für die 
Wahlentscheidung: Klimawandel zuerst

Meinungsklima
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Veränderungen in den letzten 12 Monaten vor der 

Wahl (ausserhalb des Unsicherheitsbereiches):

Gewinne:

▪ +4.5%p GPS (Neuwählende, Wechselwählende)

▪ +2.6%p GLP (Wechselwählende, Neuwählende)

Verluste:

▪ -2.8%p BDP (Wechselwählen, Demobilisierung)

▪ -2.5%p SP (Wechselwählen, Demobilisierung)

▪ -2.5%p FDP (Wechselwählen, Demobilisierung)

Neues Phänomen: wachsende «Campaign Volatility»

campaign volatility
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▪ Beobachtung von Trendgruppen 
• Ausland

• Städte

• Konsumkräftige Schichten

• Studierende

▪ Durchsetzungsfähige Gruppen
• Wissenschaft

• Politik

• Exekutive (Regierungen, Verwaltungen)

• Legislative (Parlament, Parteien)

• Vermittler (Interessengruppen, Lobbyisten)

▪ Aufgabe von Verbänden der Garagisten
resp. Automobilbranche nicht der 
Garagisten selber

Früherkennung: Monitoring

https://www.pressemonitor.de/blog/was-sie-schon-immer-ueber-medienanalyse-wissen-wollten/
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Klima-Kontroverse 2019

▪ Themenintensität seit geraumer 
Zeit spürbar

▪ Politische Kontroverse durch 
restriktive Umsetzung des Pariser 
Abkommens zu erwarten

▪ Dauer und Heftigkeit war nicht 
vorhersehbar

▪ Wahljahr

Kein singuläres Phänomen

▪ 2011: Fukushima-Unfall prägt 
Zukunft Energiepolitik

▪ 2015: Europ. Asylkrise im Gefolge 
des Syrienkonflikts prägt 
Kontroverse zwischen offener und 
geschlossener Flüchtlingspolitik

▪ 2019: CO2-Kontroverse und 
Massnahmen wie Flugticketabgabe 
etc. prägen Klimapolitik

Folgen für die Automobilindustrie resp. Garagisten
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Beispielhaftes Monitoring EinwohnerInnen ab 18  für «auto-
schweiz» (2019)
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These 1.
Auto als Erfolgsgeschichte wegen genereller Wichtigkeit und Nutzen für Beruf.

These 2.
Oeffentliche Meinung mit wechselnden Themen schwankend, gesellschaftliche Trends 
sprechen aber für Neubewertung vor allem im Alltag.

These 3.
Zukunftsfähigkeit des Autos hängt von der Durchsetzung von technischen Innovationen ab.

These 4.
Neue Lebensstile breiten sich ausgehend von urbanen Zentren aus. 

These 5. 
Problemsicht «Auto» im Wandel: «altes» Auto als Teil des Problem, «neues» als Teil der 
Lösung.

Thesen zu Folgen für die Automobilindustrie resp. Garagisten
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Beispielland: Oesterreich
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